Verantwortliche 
Redakteure. 


Für den politiſchen Theil: 
C. Fontane, 

für Feuilleton und Vermiſchtes 
3. Stein hach, 

für den übrigen redakt. Theil: 


„ J. Hachfeld, 
ſämmtlich in Poſen. 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


J. Klugkiſt in Poſen. 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der Erpedifion ber 
. d. th, Hoflieferant. 
Gr. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Illo Niekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in den Städten der inz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
eee ee 
Noſſe, Haaſenſlein k Vogler A.⸗G., 
6. L. Haube & Co., Zunalidendank, 


Die „Po ſener Zeitung‘ woche ate de Mal, 
anden au K 1 eeven Lagen fach sur me] Biel, im 29 5 auf der ehen Grit 
an Sonn: und Sefttagen ein Mal. Das eg 80 P., in ber Mittagaus 25 P., e k 
0 0 + * Stelle emti en in der (dr ou . 
1 Gr di Bofes, 5. A 
* gan Feniſchland. Beiteluagen nehmen Ansgokeitelien Mittagausgabe 8 ormtttage, 2 
der Zeitung owie alle Postämter des beutichen Archi an Meraritornteqnabe d 5 Ahr Nachnt. nrossemmen. 


Amtliches. 

erlin, 4. Dez. Der König hat genehmigt, daß der Land⸗ 
echte Lezter Baath zu Bromberg in gleicher Amtseigen⸗ 
ſchaft an das Landgericht I. in Berlin verſetzt werde ferner den 
Kammergerichtsrath Barſchdorff zum Direktor bei dem Landgericht J. 
in Berlin, den Gerichts⸗Aſſeſſor Ampach in Potsdam zum Amts⸗ 
richter in Rathenow, den Gerichts⸗Aſſeſſor Cohn in Gumbinnen 
zum Amtsrichter in Angerburg, den Gerichts⸗Aſſeſſor Haude in 
Guttentag zum Amtsrichter daſelbſt, den Gerichts⸗Aſſeſſor Bange 
in Wattenſcheid zum Amtsrichter in Wattenſcheid, den Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Evers in St. Gogr zum Amtsrichter in Hagen und den 
Gerichts Aſſeſſor Münch in Aachen zum Amtsrichter in Saarbrücken 


ernannt. 
—— ———ẽ— 


Deutſchland. | 
Berlin, 4. Dezember. 

— Ein Artikel der „Hamb. Nachr.“ beſchäftigt ſich nach⸗ 
träglich mit der Budgetdebatte des Reichstages, 
nachdem ſich das Blatt bisher lediglich auf eine ſorgfältige 
Regiſtrirung aller abfälligen Aeußerungen der europäiſchen 
Preſſe über die Rede Caprivi's beſchränkt hatte. Wenn die 
„Hamb. Nachr.“ bisher darüber Stillſchweigen beobachtet 
hätten, ſo ſei, heißt es in dem Artikel, nicht daraus zu 


ſchließen, daß fie (das iſt ihr Gewährsmann in Friedrichsruh)] F 


nichts darüber zu ſagen m hätten. Sie hätten ſich nur 
„ſorgfältig in einer Kritik zurückgehalten, welcher nach Lage 
der Dinge eine anderweitige Bezugnahme als die auf den 
verantwortlichen Miniſter ſelbſt dann hätte unterlegt werden 
können, wenn der betheiligte Miniſter eine weiter⸗ 
ehende Kritik durch ſeine Aeußerungen provozirt hätte“. 
Inn übrigen wird feſtgeſtellt, daß Zentrum, 
und voraus ſichtlich E af ſer als diejenigen Elemente zu be⸗ 
trachten ſeien, mit deren Unterſtützung die Regierung rechnen 
und deren Unterſtützung im Reiche wie in Preußen ſie ſich 
durch Konzeſſionen ſichern müſſe. Das Zentrum als eigentliche 
Regierungspartei könne dann weiter bis zu einem gewiſſen 
Grade auf die Unterſtützung der Fortſchrittspartei und 
der Sozialdemokratie rechnen. 

„Wie dem auch ſei, heißt es hierüber weiter, jedenfalls ergiebt 
ſich aus dem Verhältniß der Regierung zu den Parteien, wie es 
im Verlaufe der Budgetberathung zu Tage getreten iſt, daß eine 
Abweichung vom alten Kurs nothwendig ſtatt⸗ 
finden muß, weil die Strömung, in der die verſchiedenen Be⸗ 
ſtandtheile der heutigen Majoritätsparteien naturgemäß treiben, 
eine völlig andere iſt, als die frühere. Wir ſind der Anſicht, daß 
zur Beſeitigung des Beunruhigungs⸗Bazillus, von 
dem neulich im Reichstage die Rede war, eine Beleuchtung der 
inneren Situation, die ſich hieraus ergiebt, noch wirkſamer geweſen 
wäre, als die der auswärtigen Beziehungen.“ 

— Bekanntlich hat Baare⸗Bochum am 5. Juni d. J. (bei 
der Verhandlung wegen der Bochumer Steuer⸗Einſchätzung vor 
der Eſſener Strafkammer) die Frage, ob ihm bekannt ſei, daß 
auf den Werken des Bochumer Vereins ſeit langen Jahren 
Stem pelfälſchungen vorgekommen jeien, als Zeuge verneint. 
So iſt wenigſtens von einer Reihe von Zeitungen überein⸗ 
ſtimmend berichtet worden. Herr Fus angel hat daraufhin 
ſchon vor längerer Zeit die Staatsanwaltſchaft in öffentlicher 
Erklärung aufgefordert, „dieſe eidliche Ausſage des Herrn 
Baare ſich etwas näher anzuſehen“. Auf eine Zuſchrift 
des Unterſuchungsrichters, welche eine Erläuterung dieſer Er⸗ 
klärung verlangte — dieſe Zuſchrift ſoll höheren Ortes ver⸗ 
anlaßt worden ſein — hat nunmehr Herr Fußangel in einer 
vom 16. v. M. datirten Denkſchrift geantwortet, welche Herrn 
Baare direkt des wiſſentlichen Meineides beſchuldigt; zur 
Begründung beruft Herr Fusangel ſich auf eine Reihe von 
Zeugen, welche bereits in dem bekannten, gegen ihn ſchweben⸗ 
den Prozeß wegen verleumderiſcher Beleidigung Baares ver⸗ 
nommen worden ſind. i 

— Der „Boit“ zufolge beabſichtigt die Reichsregierung eine 
Enguste iber die Verhältniſſe auf dem Gebiete der Börſe, 
welche ſich auf das Termingeſchäft, die Formulirung der 
Rechtsverhältniſſe der Depots und eine ein⸗ 
heitlche Regelung des Börſenverkehrs an den 
deutſchen Börſen erſtrecken ſoll. 

— Wie ſeiner Zeit gemeldet, wurde bei Gelegenheit des 
Wiener Poſtkongreſſes auch ein Abkommen geſchloſſen, Fer deſſen 
die bisherige Verſchiedenheit der Telegr ap en=-Zarife im 
Verkehr Deutſchlands mit Oeſterreich⸗Ungarn bejeitigt und der ein⸗ 
beitliche Tarif von 5 Pf. für das Wort, mit einer Mindeſtgebühr 
von 50 Pf. für das Telegramm vom 1. Januar 1892 ab einge⸗ 
führt wird. Gleichwie bisher ſchon der interne Deutſche Poſttarif 
auf den Poſtperkehr zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn 
Anwendung fand, ſo wird dies vom 1. Januar 1892 ab alſo auch 
bezüglich des Telegraphenverkehrs der Fall ſein. 

— Nach der „Kreuzztg.“ iſt an Stelle Wißmanns für die 
Leitung der Seen⸗Expedition nach dem Viktoria Nyanza der bis⸗ 
Herige Bezirkshauptmann von Bagamoyo, Rochus Schmidt, 
in Ausſicht genommen. 

— Herr Ramſay, der bisherige Chef in der oſtafrikaniſchen 
Schutztruppe, geht der „Köln. Ztg.“ zufolge als Nachfolger des ge⸗ 
fallenen Frhrn. v. Gravenreuth nach Kamerun. 


Polen 85 


Parlamentariſche Nachrichten. 


— Diefreiſinnige Partei wird der „Freiſ. Ztg.“ zufolge 
gegen den Geſetzentwurf auf bänderung der Ver⸗ 
faſſung zur Beſchränkung der Immunität der Reichstags⸗ 
abgeordneten ſtimmen. Ein praktiſches Bedürfniß für die Auf⸗ 
x ung des Schutzes der Reichstagsabgeordneten gegen strafrechtliche 

e während der Vertagung erſcheint um ſo weniger 
gt, als die längeren Vertagungen einen Ausnahmezuſtand 
darſtellen, welcher ſich nicht ſo bald wiederholen dürfte. Sollte 
überhaupt eine Abänderung der Verfaſſung in Bezug auf die 
perſönliche Stellung der Reichstagsabgeordneten ſtattfinden, ſo 
würde dieſelbe ſich nach Anſicht der freiſinnigen Partei auf andere 
Punkte, insbeſondere auch auf den Schutz der Abgeordneten während 
1 8 gegen Verhaftung zur Strafvollitredung zu 

eziehen haben. 

— Der Austritt des Abg. Konrad Fiſcher aus der 
Zentrumsfraktion hängt, wie wir nach früheren Auslaſſungen der 
„Frankf. Ztg.“ vermutheten, der „Germ.“ zufolge mit Preß⸗ 
diskuſſionen zuſammen, in welche Herr Fiſcher aus Anlaß des 
kürzlich erfolgten Verkaufs des früher ihm gehörenden Münchener 
ultramontane „Fremdenblattes“ verwickelt worden iſt. 

— Bei der Berathung der Einnahmen des Poſtetats 
in der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſton brachte der Abg. 
Schrader den Vorgang in Görlitz zur Sprache, wo einem 
Gaſtwirth die Telephon verbindung geſperrt worden iſt, 
weil er die Benutzung derſelben ſeitens der 1 geſtattete. 
Staatsſekretär v. Stephan ſagte eine nochmalige Prüfung der 
rage zu. Bezüglich der Poſtbeförderung der Zeitungen 
theilte v. Stehan mit, eine neue Vorlage mit einem verbeſſerten 
Tarif ſei in Arbeit und ſolle dem Reichstage baldmöglichſt zugehen. 
Eu A Tarif werde das Inkaſſo und die Expedition beſonde rs 

erũ gen. 

Der Reichstagsabgeordnete für Mecklenburg- Strelitz, 
v. Oertzen⸗Brunn, welcher noch am Donnerſtag an dem 
parlamentaxiſchen Diner beim Reichskanzler theilnahm, hat in 
olge des Beſchluſſes der Wahlprüfungskommiſſion (die Wahl zu 
aſſiren) fein Mandat e Gegenkandidat war bekanntlich 
der freiſinnige Landwirth Wilbrandt⸗Piſede. 
Mit Unterſtützung der freiſinnigen Partei hat, wie ſchon 
telegraphiſch gemeldet, der Abg. Richter zur Berathung des Etats 
des Reichsamts des Innern bei dem Titel der Reichsſchul⸗ 
denkommiſſion den Antrag eingebracht, die verbündeten Re⸗ 
N zu erſuchen, zur Ausführung der Beſtimmungen des 
eichsmilite nchen vom 4. Mai 1874 be 14, letzter Abſatz) dem 
Reichstag einen Geſetzentwurf vorzulegen behufs e der 
Vorbedingungen, welche zum einjährig⸗freiwil⸗ 
I . Dienſt berechtigen. — Die bezügliche Geſetzesſtelle lautet: 
„Ein Geſetz wird die Vorbedingungen regeln, welche zum einjährig⸗ 
freiwilligen Dienſt berechtigen.“ — Gerade im gegenwärtigen Augen⸗ 
blick, wo tiefgreiſende Veränderungen in dieſer Materie in Srage 
ſtehen (beiſpielsweiſe die Einführung einer beſonderen 190 n 
der Sekunda) iſt es dringend amasgeiat, daran zu erinnern, daß 
dergleichen Aenderungen nicht im Wege der Verwaltungs⸗ 
inſtruktion ſich vollziehen dürfen, ndern nur auf der Grund⸗ 
lage eines Reichsgeſetzes. Schon bei Annahme der obigen Geſetzes⸗ 
7 im Reichstage wurde von dem Referenten widerſpuchs⸗ 
los darauf hingewieſen, daß bis zum Erlaß jenes Geſetzes erheb⸗ 
liche Erſchwerungen oder grundſätzliche Aenderungen in Bezug auf 
die Einjährigfreiwilligenberechtigung nicht Platz greifen dürften. — 
Der Antrag wird vorausſichtlich noch vor den Weihnachtsferien 
im Reichstag zur Verhandlung gelangen. f 


Aus dem Gerichtsſaal. 


* Liſſa i. P., 3. Dez. 
gta.“ von hier geſchrieben wird, vor der Strafkammer des hieſigen 
Landgerichts wegen verleumderiſcher Beleidigung ein früherer 
Guts beſitzer zu perantworten, gegen welchen die Staatsan⸗ 
waltſchaft im öffentlichen Intereſſe nklage erhoben hatte. Der 
Angeklagte hatte eine Behauptung aufgeſtellt, welche die denkbar 
ſchwerſte Beleidigung für die Ehre der Gattin eines hieſigen 
angeſehenen Bürgers darſtellte, mit dem er verſchwägert iſt. Die 
Verhandlung fand unter dem Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt. 
Der Staatsanwalt beantragte die höchſte zuläſſige Strafe von fünf 
Jahren Gefängniß; der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten 
zu zwei Jahren Gefängniß und beſchloß auch die ſofor⸗ 
tige Verhaftung deſſelben. 


angeze 


Lokales. 


Poſen, 5. Dezember. 
br, Die Gas beleuchtung hat geſtern Abend ſtellenweiſe 
gänzlich verſagt. Um 10½ Uhr Abends gingen viele Gaslaternen 
auf der St. Martinſtraße und am Berlinerthor aus. Heute früh 
um 7%, Uhr brannten dagegen noch einzelne Gaslaternen in der 
Stadt. Dergleichen Unregelmäßigkeiten dürften doch wohl zu ver⸗ 


meiden ſein. 

ner. Heute Morgen 4°), ur waren im Grundſtück 
Waſſerſtraße Nr. 5 durch einen ſchadhaften Kochheerd die Holztheile 
einer daranſchließenden 


achwerkswand in Brand gerathen. Von 
der Feuerwehr wurde 


er kleine Brand mit einer kleinen Hand⸗ 
Ipribe bald gelöjcht. 15 
T. 


„ br., Diebſtähle. Einem Gmebeſger ſind am Donnerſtag von 
ſeinem in der Ritterſtraße ſtehenden Wagen eine Plüſchdecke und 
ein großer, langhaariger, ſchwarzer Pelzkragen geſtohlen. — Einer 
Frau in der Waſſerſtraße find aus ihrem verſchloſſenen Keller 
durch Ausbrechen mehrerer Latten in der Thüre drei Deckbetten, 
ſechs Kopftiſſen, zwei Unterbetten und eine größere Menge Por⸗ 
zellangeſchirr geſtohlen worden. 

br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden im 
Laufe des Freitags 3 Perſonen wegen Bettelns. — Verhaftet 
wurde geſtern ein Arbeiter, Weidengaſſe Nr. 1 wohnhaft, wegen 
Verdachts der Theilnahme an verſchiedenen Diebſtählen. — Zum 
polizeilichen Aufbewahrungsort wurde geſtern ein 


Geſtern hatte ſich, wie der „Bresl. 2 


leeres Petroleumfaß geſchafft, welches ein Arbeiter verkaufen wollte 
und geſtohlen hatte. — Beſchlagnahmt wurden geitern 7 mit 
Trichinen behaftete Schweine. 


Handel und Verkehr. 
* Danzig, 3. Dez. (Bericht über die Lage des 
3 zu Danzig nach dem Stande am 
8 


1891]: 
I. Auf den Lägern befindliche Mengen: circa 
17900 Tonnen Weizen und 11300 Tonnen Roggen, gegen circa 
15 600 To. Weizen und 12 200 To. Roggen am 24. Nov. 1891. 
II. Die auf Grund erfolgter Abichlüfe hierher zuliefern⸗ 
den Mengen: ca. 400 Tonnen Weizen von Polen. 

III. Vom Auslande vorliegende, noch nicht angenom⸗ 
mene Offerten: Unbekannt. 

IV. Marktpreis am 1. Dez. 1891 p. Tonne: Regu⸗ 
1 für Weizen, bunt lieferbar, tranſit 126 pfd. holl. 
196 M. (am 24. Nov. 200 M.) zum freien Verkehr 128 pfd. hol. 
242 M. (am 24. Nov. 244 M.), Roggen lieferbar, 120 pfd. holl. 
tranſit 196 M. (am 24. Nov. 197 M.), zum freien Verkehr 245 M. 
(am 24. Nov. 246 M.) 

V. Bemerkungen. Nach den Angaben der Martenburg⸗ 
Mlawkaer Eiſenbahn und den Thorner Weichſel⸗Rapporten waren 


ſeit der vorigen Nachweiſung auf dem Wege hierher und ſind hier 
555 Theil unterdeß angekommen und ſchon in den Speicherbeitän- 
en enthalten: 
1. Weizen: 2. Roggen: 
a. über Illowo b. Thorn TEEN 
a. d. Eiſenbahn: ſtromab: 5 bu 
To. To. To. To. 
am 5 November 340 — — — 
" 27. " rg 64 — * 
EN * Fe Be: EN 
" 29 n * up 5 r. 
. 30. * and gr, > * 
„ 1. Dezember — 249 — — 
zuſammen: 340 313 — — 
— — 
653 To. Weizen und — To. Rogg. 
* Newyork, 3. Dez. Nach ruhiger Eröffnung geſtaltete dich 


die Tendenz im allgemeinen recht feſt. Schluß war luſtlos, aber 
feſt. Der Umſatz der Aktien betrug 178 000 Stück. Der Silber⸗ 
vorrath wird auf 3 400 000 Unzen geſchätzt. Die Silberverkäufe 
betrugen 295 000 Unzen. 


Marktberichte. 


(Nachdruck nur mit Quellenangabe geſtattet.) 

W. Poſen, 5. Dez. [Getreide⸗ und Spiritus Wochen⸗ 
bericht. Von Sonntag bis Donnerſtag war das Wetter mild 
und xegneriſch, worauf leichter Froſt folgte. Der momentane Stand 
der Winterſaaten iſt in der ganzen Provinz ein recht guter. Die 
Getreidezufuhren waren, ausgenommen von Weizen, ſtärker als in 
der Vorwoche. Aus Weſtpreußen war das Angebot von Sommer⸗ 

etreide ziemlich umfangreich. Von Hülſenfrüchten kamen aus 
Polen größere Bahnzufuhren heran. Die Tendenz des dieswöchent⸗ 
lichen Geſchäftsverkehrs war matt und mußten faſt ſämmtliche 
Cerealien mehr oder weniger im Preiſe nachgeben. 1 Verſandt⸗ 
wecken beſtand nur wenig Kaufluſt, und unſere Konſumenten, die 
Härteren Bedarf zeigten, reflektirten ausſchließlich auf beſſere Waare. 

Weizen erzielte in guter Qualität von hieſigen Müllern feſte 

a ee geringe Sorten ſich nur ſchwach behaupten konnten, 


Roggen war wenig gefragt und mußte billiger verkauft wer⸗ 
den. Zum Verſandt nach Schleſien und der Lauſitz wurden nur 
unbedeutende Poſten aus dem Markt genommen, 227 —235 M. 

Gerſte kam in 1 Poſten zum Angebot und mußten 
n geringere Sorten billiger abgegeben werden, 160 —185 

ark. 

Hafer wurde aus Schleſien und Preußen ſtark offerirt und 
fand nur bei billigeren Preiſen Abnehmer, 162—170 M. 

Erbſen fanden gute Beachtung. Zu Mablzwecken wird jetzt 
Vieles gekauft, Futterwaare 185—190 M., Kochwaare 200 —220 


Lupinen wurden aus Polen ſtark angeboten, die Kaufluſt 
dafür S der billigen Preiſe ſchwach, blaue 76—80 M., 
gelbe 83.— 


Wicken kamen nur wenig heran und konnten ſich im Preiſe 
behaupten, 140 —150 M. 

Buchweizen faſt ohne Angebot, 185-190 M. 

Spiritus. Auch in der abgelaufenen Berichtswoche zeigte 
der Artikel eine matte Tendenz und gaben Preiſe wieder ca. 1 M. 
nach. Die Zufuhren von Rohwaare werden immer größer und 
überſteigen bereits den Bedarf, ſo daß Vieles auf Lager genommen 
wird, welches bereits ca. 500 000 Liter betragen dürfte. Von den 
entfernteren Bahnſtationen finden Lieferungen größtentheils nach 
dem 1 Sachſen ziemlich gute Verwendung. Unſere Sprit⸗ 

abriken ſind meiſt für die Provinz, als auch vereinzelt für Mittel⸗ 
eutſchland für prompte Waare ziemlich gut beſchäftigt. Für ſpä⸗ 
tere Lieferung ſind die 7 9 5 noch ſchwach. Unſere Brennereien 
in der nn haben in den letzten Tagen ganz bedeutende Poſten 
Mais an Stelle von Kartoffeln, die immer höher im Preiſe ſteigen, 
gekauft. Schlußkurſe: Loko ohne Faß (50 er) 68,70, (70er) 49,30 M. 

Bromberg, 4. Dez. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 215—232 M., Roggen 224 —232 M., geringe Qualität 210 
bis 223 M. — Gerſte 155—175 M., Braugerſte 176—180 M. — 
Erbſen Futter⸗ 180—190 M., Kocherbſen 200— 210 M. — Hafer 168 
bis 175 M. — Spiritus 50er 70,75 M., 70er 51.25 M. 

Breslau, 4. Dez. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗ Bericht.) 

Roggen p. 1000 Kilo — Get. ‚— ECtr. adgelaufene 
Kündigungsſcheine — p. 2 240,00 Gd. p. April⸗Mat 234,00 Br. 
Hafet (p. 1000 Kilo) p. Dez. 156,00 Gd. d ü b 5 1 (p. 100 Kilo) 
5 Dez. 65,00 Br. Spiritus (p. 100 Liter 3 100 Broz.) ohne 

aß: excl. 50 und 70 M. 8 uchsabgabe gekündigt —.— 


u en en 572 Dez. (70er) 500 ie April⸗Mai 
i . n ne Umſatz. enkemmiſlon. 
Marktpreiſe zu Breslau am 4. Dezember. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſton. 


RE ve, 20,.— 19 = 
rn 32 22,25 21.25 
Berlin, 4. Dez. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt det er Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle.] Marktlage. Fleiſch. 
. ftarfe Zufuhr. Flauer Markt. IIa. Kalbfleiſch und 
chweinefleiſch vernachläſſigt und billiger, von Erſterem vereinzelt 
noch unter Notiz abgegeben, andere Preiſe behauptet. Wild und 
Geflügel. Mäßige Wildzufuhr. Ruhiges Geſchäft, Faſanen knapp 
und begehrt. Von zahmem Geflügel blieben Gänſe reichlich, Hühner 
und Enten knapp, Preiſe entſprechend. Fiſche. Zufuhren waren 
in a Re recht reichlich, in Seefiſchen knapp. Belebtes 
Geſchaft, Preiſe anziehend. Butter und Käſe unverändert. Ge⸗ 
er 15 Ruhiger Markt. Keine Preisänderung. O bſt und Süd⸗ 
rüchte. 


Ra 
Winterrübſen . . 26,30 24,90 21.90 = 
Dotter 


Rehe Ia. p. aa 0,60—0,70 M., do. IIa. do. 50 


bis 1,10 M. 

Fiſche. Hechte, p. 50 Kilo 45—58 M., do. große do. 42 
M., Zander, do. 56—67 M., Barſche, do. 42 Mark, Karpfen, 
grobe, do. 81 M., do. mittelgroße do. 73 W., do. kleine do. 54—50 

„ Schleihe do. 80 M., Bleie, do. 30—34 M., Aale, große, 
do. 98 bis 100 M., do. mittelgroße, do. 85 M., do. kleine do. 66 
We., Quappen do. 21—22 M., Karauſchen do. 64 M., Roddow do. 
37 M., Raap do. 29—30 M. 

Butter. Schleſ., pomm. u. poſ. Ia. 120 —126 M., do. do. 
IIa. 110—116 M., KN „ 85 —103 M., Landbutter 70 bis 
95 Me., Poln. — M. p. 50 Kilo. 

. Pomm. Eier mit 6 pCt. Rab. —,.— M., Prima 
Kiſteneler mit 8 pCt. od. 2 Schock p. Kiſte Rabatt 3,25—3,40 M., 
Durchſchnittswaare do. 2,50 —3,00 M. p. Schock. 

Obſt. Musäpfel p. 50 Liter 3,50 —4,00 M., Birnen, p. 50 
Liter Amoretten 5—5,50 M., Tafel⸗ — M., diverſe andere Sorten 
eg Weintrauben, ital., p. Kilo 70—80 Pf., do. unga⸗ 
riſche — 8 

** Leipzig, 4. Dez. [Wollbericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 
handel. La Plata. Grundmuſter B. p. Dez. 3,60 M. p. Jan. 


4. Klaſſe 185. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 4. Dezember 1891. — 16. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 150 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt (Ohne Gewähr.) 

46 (300) 103 38 41 74 80 225 394 692 (3000) 779 821 (300) 969 
1012 (3000) 38 111 62 72 238 78 99 307 38 (1500) 408 64 520 634 725 
29 805 47 2134 49 (1500) 81 215 332 435 45 501 654 764 844 99 983 
3043 249 366 71 75 78 518 821 948 4214 (500) 348 499 537 51 
701 841 53 936 42 5126 92 217 409 572 608 39 48 58 66 68 98 742 
96 6027 151 323 462 564 662 88 (1500) 723 998 7168 290 676 739 66 
856 8015 16 30 80 150 66 (3000) 80 227 (1500) 39 405 63 822 55 
9355 489 (300) 533 44 625 54 857 79 97 975 

10176 215 329 51 82 431 73 686 750 95 803 9 987 11090 116 23 
227 379 437 (500) 68 643 847 98 900 56 12234 351 (1500) 56 517 645 
926 74 89 13133 248 327 (3000) 65 758 (300) 864 941 73 14083 393 
515 27 644 72 856 15024 71 85 197 323 891 16032 114 35 272 319 
645 66 94 717 (3000) 45 (3000) 69 841 17086 283 350 85 496 564 639 
88 947 50 (1500) 77 18061 219 415 777 855 (1500) 19050 330 461 (300) 


683 902 54 

20222 97 309 403 28 515 96 21126 62 314 78 588 614 733 802 
937 22200 4 45 (500) 347 508 43 720 40 815 64 906 28 76 23049 
81 118 71 201 (10000) 359 474 650 735 39 830 71 91 990 24027 53 
144 56 231782 87.923 25068 257 72 481 546, 673 721 39 808 96 
26036 49 (1500) 51 113 325 46 602 37 88 730 57 98 813 44 937 60 
27126 267 338 40 65 434 (300) 586 696 844 66 28000 73 396 530 
62 623 800 (1500) 14 (3000) 83 29038 453 62 524 52 (500) 721 

30107 257 373 412 90 516 59 676 707 70 838 74 (300) 84 31037 106 
15 96 290 334 432 515 (1500) 748 871 32079 179 83 202 98 528 621 80 
865 894 33319 526 617 761 34043 90 172 231 55 559 617 (500) 927 48 
35050 180 231 36 384 451 78 583 603 56 74 (1500) 77 797 984 36072 
233 461 684 713 862 987 37318 20 72 411 503 (300) 710 75 84 (500) 
38050 279 462 77 637 738 61 39111 277 548 68 638 92 (1500) 962 

40086 169 273 337 54 446 54 614 841 55 983 41002 8 77 82 213 (300) 


F 7 

599 765 838 79 928 44154 229 52 309 34 511 70 615 26 858 (1500) 69 

45081 114 71 89 337 501 61 679 707 900 46012 68 105 14 208 80 328 

585 708 907 45 47064 90 245 68 303 454 80 564 72 48184 229 91 365 

447 644 738 816 914 53 49073 291 375 654 795 810 41 938 73 78 
50056 58 60 178 206 98 311 432 (3000) 520 625 91 903 51022 102 

11 23 65 254 499 508 43 73 90 779 80 804 85 955 67 52295 336 447 


698 729 52. 63008 339 60 475 657 92 755 98 804 21 55 64 80 951 92 
64034 43 276 382 445 518 63 87 95 610 727 847 65142 86 95 225 38 
435 502 3 16 635 763 856 (3000) 952 92 66104 93 (300) 205 93 326 72 

659 704 845 98 944 67014 53 592 (3000) 863 68013 (500) 14 127 
292 364 429 634 70 96 791 93 816 93 (500) 69043 299 31 


43 79 635 (500) 60 82 741 826 (500) 72001 (500) 
73035 61 76 98 131 84 87 231 (300) 435 561 96 657 762 91 879 906 16 


‚498 642 654 
406 32 75 525 (1500) 42 52 81 610 50 801 5 8 
90178 224 326 88 611 45 (500) 47 825 91015 129 200 349 71 818 


Fi — x J. e 5 ee N > a ee 7 N 25 RRR N 9 % * 7 £ 7 3 Marty 

360 M., p. Febr. 3.62 M., p. März 3,65 M., p. April 3,67 / den bisherigen Ermittelungen find drei t, fü 

M. p W 370 M. 5. Sunt’970 M.. Sul? 878 Mr b. dee. „ 

Aug. 3,75 M., p. Sept. 3.75 M., p. Okt. 3,75 M., p. Rob. 8 f 

Pe 52 Kilo 5 e Der Aigerbeſtand Berlin, 5. Dezb (Tel hiſcher S 

„Dez. etroleu 9 er 5 r. elegraphiſcher ezial⸗ 

betrig am 19. oz ER en Brls. bericht der „Poſener Zeitung.“! Der . N 

ngekommen find von Amerika 84289 Brls verhandelte heute zunächſt über den Bericht der Geſchäfts⸗ 

Verſand vom 19. bis 28. Nov. d. J. 9247 aordnungskommiſſion über die Behandlung von Etatsreſolutionen 


Lager am 26. Nov. d. Brls 


J 24 992 von Mitgliedern des Hauſes wozu ein Kommiſſionsantrag 
gegen gleichzeitig in 1890: 86 840 Brl3., in 1889: 70 406 Brls., in 


eine Unterftügung durch 15 Unterſchriften und eine erſt 3 Tage 

1 5 ae 4 1887: 45 074 Brls., in 1886: 58 455 Brls., nach der 1 bg) “en Abſtimmung verlangte. Abg. 
n 1885: IS. Richter bekämpfte dieſen Antrag als ungerechtfertigte Er⸗ 
12 uar bis 26. November d. Is. betru : N tigte Er 
205 708 Brig gegen 254.200 Bis. m 1890 und 261 228 Bess in 1590 ſchwerung der parlamentarifchen Initiative und erzielte auch 
gleichen Zeitraums. eine vorläufige Abſetzung deſſelben von der Tagesordnung. Darauf 
n Erwartung Bi 5 Ladungen mit 41 819 Brls. erfolgte die Berathung des Entwurfs auf Wegfall der Immunität 

e Lagerbeſtände loko und eee in i dr der Reichstagsabgeordneten bei Vertagungen von über 30 T agen. 


Barrels Barrels Abg. Bamberger erklärte ſich Namens der Freiſinni zen gegen 

Stettin am 26. Novbr. 66811 86 840 die Vorlage. So IE Vertagungen, wie fetzt vorgekommen, 
Bremen 2558 308 ſeien nur Ausnahmefälle, für die man nicht gleich zur Ver⸗ 
1 ee 8 17107 faſſungsänderung ſchreiten dürfe Man unterftüge dadurch nur 
e 35802 3470 lange Vertagungen, die an fi ein großer Uebelſtand ſeien. 
Rotterdam 154184 156 979 Außerdem widerſpreche eine Beſchränkung der Immunität den 
Zuſammen 846 492 990 751 bezüglichen in den Einzelſtaaten geltenden Beſtimmungen. Staats⸗ 


ſekretär v. Boetticher erklärte die vorgeſchlagene Verfaſſungs⸗ 
Aenderung als einzigen Weg, um eine feſte Norm a 
Immunitätsfrage gegenüber den Auslegungen der Gerichte zu 
ſchaffen. 


Petersburg, 5. Dez. Der „Regierungsbote“ publizirt 
die Einſetzung eines Komites zur Unterſtützung 5 Noth⸗ 
leidenden unter dem Vorſitze des Thronfolgers. Im Ein⸗ 
ſetzungsreſkript erkennt der Kaiſer dankend die Anſtrengungen 
Privater zur Unterſtützung der Bedrängten an, betont aber die 
Nothwendigkeit, den Beſtrebungen zur Linderung der Noth 
eine direktive Einheit zu geben. N 


London, 5 Dez. Der „Times“ wird aus Zanzibar 
gemeldet, die deutſch⸗engliſche Grenzregulirungs⸗Kommiſſion 
werde ſich demnächſt ins Innere begeben, um die Grenze beider 
Einflußſphären von der Küſte bis zum Viktoria⸗Nyanza feſt⸗ 
zuſtellen. Der engliſche Konſul Smith ſei zum engliſchen 
Kommiſſar ernannt. Man glaubt, daß Peters zum Vertreter 
Deutſchlands ernannt werden würde. 


Börſe zu Poſen. 


& en, < Nan 1 
efünd rungs 50er) —,—, 
e a 
Dez rivat⸗Ber : trũ 
leit geſchäftslos. Loko ohne Faß (50er) 68, oer) 49,50. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 5. Dez. In der heutigen Schlußziehung der 
preußiſchen Klaſſenlotterie fiel das große Loos auf die 
Nummer 175 620. 

Paris, 5. Dez. Der ehemalige Kaiſer von Braſilien 
Dom Pedro iſt vergangene Nacht geſtorben. Dom Pedro 
war bis kurz vor ſeinem Tode bei Bewußtſein, er ſtarb faſt 
ohne Todeskampf und forderte kurz vor ſeinem Hinſcheiden 
ſeine Tochter und ſeinen Schwiegerſohn auf, mit ihm für die 
Wiederkehr der Ruhe, Größe und Wohlfahrt Braſiliens zu 
beten. Die Beiſetzung erfolgt in Liſſabon. 

aris, 5. Dez. Einem hier eingetroffenen Telegramm 
aus Shanghai zufolge erorberten die kaiſerlichen Truppen 
Chaſyang wieder. Die Aufrührer wurden mit großen Ver⸗ 
luſten zurückgeſchlagen und zogen ſich in die Berge zurück. (2) 

Newyork, 5. Dez. In einem Hauſe am Broadway 
drangen geſtern Mittag zwei Individuen in ein Bureau und 
verlangten eine Geldſumme. Einer warf in Folge der Weige⸗ 
rung eine Dynamitbombe; es folgte eine furchtbare Exploſion; 
ein Theil des Hauſes iſt zerſtört, fünf Perſonen getödtet und 
ehn verwundet. Unter den Todten befindet ſich auch der 
enen 

Bei Thompſon (Conecticut) ſtießen zwei Güterzüge zu⸗ 
ſammen. Zwei bald darauf eintreffende Expreßzüge fuhren auf 


die Güterzüge, mehrere Waggons geriethen in Flammen. Nach Börſen⸗ Telegramme. 
- 5 Berlin, 5. Dezember. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bo 
89 700 37 824 28 934 95027 50 316 83 442 541 92 051 96146 235 Weizen 8er. I 935 . 
312 549 624 42 837 72 97 926 97029 168 211 (3000) 63 406 19 31 70 BELLE 14 [Spiritus feiter 
86 671 74 714 76 896 98057 89 115 285 508 643 94 765 925 90 99042 o. Dez ⸗Jan. 225 — 226 25 7er loko ohne Faß 52 — 52 — 
270 72 374 555 740 (3000) 889 937 do. Aoril⸗Mai 223 25224 7570er Dez.⸗Jan. 51 70) 51 60 
100304 431 710 800 101071 98 129 60 230 (5000) 303 53 (3000) Roggen matter 70er April⸗Mai 52 60) 52 56 
651 914 102109 44 96 216 66 385 534 738 920 83 103109 58 237 do. Dez.⸗Jan 239 50 241 — 170er Mai Juni 52 80 52 70 
99 431 524 601 18 858 80 85 104005 168 329 430 642 44 705 863 do. April⸗Mat 231 25235 7570er Juni⸗Juli 53 20 53 1 
80 105046 78 223 67 71 80 86 459 525 59 92 625 714 915 40 106037 Rüböl feiter 50er lolo o 0 
(3000) 173 90 333 (300) 436 42 79 505 63 90 608 22702 70 930 107007 Fa 6 0 r loko ohne Faß 71 80 71 50 
83 154 211 90 308 454 (3000) 57 538 83 739 108375 (500) 580 83 o. Dezember 61 018 
687 826 109079 105 348 73 89 402 525 j 0 do. April⸗ Meat 61 200 61 30 [do. Dezember 165 — 166 — 
110105 47 65 87 246 335 408 43 623 790 826 919 44 111032 76 Kündigung in zungen 200 Wſpl. 
145 52 245 346 70 432 567 92 623 35 46 747 830 935 66 112179 (3000) Kündigung in Sy 8 Coer) 40,000 Otr., (50er) —.— Ltr. 


237 353 83 579 612 (3000) 95 704 810 88 113224 348 61 479 505 15 
604 86 858 114077 253 74 95 405 18 46 96 507 72 82 777 (1500) 807 
929 115066 206 24 354 68 82 88 400 50 (1500) 502 620 824 984 (3000) 
116023 106 53 74 214 547 841 (1500) 117059 60 638 731 88 873 88 970 
118037 95 146 53188 669 772 84 119095 144 394 457 794 864 977 (1500) 

120104 19 36 55 62 226 433 49 74 729 958 121044 96 105 12 13 
41 49 84 240 46 476 504 90 674 934 72122104 273 772 886 966 123189 
282 333 38 482 947 49 124018 203 44 (500) 52 375 876 90 929 40 


Berlin, 5 Dezember. Schlußt⸗Courſe dees. 

Weizen pr. Dez⸗ Jann. — 226 — 

do. rilę Mal. 222 75 224 50 

at; pr. Dez.⸗Jan. 339 — 241 — 

9. ril⸗ Mat. 233 50 235 75 

Spiritus (Nach amtlichen Notirungen. votes. 
do. 20er loko n 52 20 52 


125142 45 60 214 33 312 57 808 77 933 (1500) 126068 146 67 244 1.99. — 
(1500) 313 44 426 64 520 76 625 84 911 & 90 90 (3000) 127026 99 5 Dez. ⸗Jan 51 80 | 5 60 
429 553 79 608 50 797 802 35 128438 577 656 86 756 77 840 88 (300) o. 70er April⸗ Deal. 52 70 52 60 
129393 418 42 638 780 . do. 70er Mai⸗Juni 52 90 52 80 
130047 78 599 655 703 83 97 822 (600) 64 131167 308.92 444 509 do. 70er Juni⸗Juli 53 30 53 20 
33 47 51 789 836 940 41 132015 107 (3000) 37 77 203 309 66 81 471 do. 50er leko 2 71 80 71 50 
24 0 cb l 185051 124 368 409 (3000) 040 4 777 05 gene Dr , Reich 3% 10] Boln. 5 Bibbrf 22 
5 ) 44 ı i 3% Reichs⸗Anl. 84 10 84 10 Poln. 5% rf. 69 60 61 — 
136018 189 320 83 445 692 884 (3000) 942 67 (300) 79 137082 94 342 9, 0 Lipuid.⸗ 
443 86 90 627 22 771 84 874 970300 188089 47243 340.85 626 57 Konſolſd. % Anl. 108 50.105 30 Poln Lizud for 60 80 61 — 


do. 3¼% = 98 20 88 25 Ungar. 4% G 
Bol. 4%, Pfandbrf.100 75100 90 

Roi. 3% Pfidbrf 94 50 94 70] Oeſtr. Kred.⸗Akt. 2 148 20148 50 
Poſ. Rentenbriefe 101 70,101 70 Heſtr. fr. Staatsb. S120 60 120 25 
Poſ. Prov. Oblig. 92 10 92 19} Lombarden 8 36 90 2⁵ 
Oeſtr. Banknoten 172 5072 75 Neue Reichsanleihe 


: 5 oldr. 89 75 89 75 
85 98 3 80 - 
= r 221 98 325 81 80 84 95 499 5285 25 26 do. 5é Bapierr. 87 70 87 2 

1400253 (1500) 58 380 405 56 684 760 801 (1500) 23 42 902 90 
141006 18 77 350 94 (3000) 649 712 876 010 142186 240 350 57 680 
741 97 916 86 143213 80 387 67.690 723 824 58 933 75 144117 (600) 
278 605 709 12 60 838 51 69 93 145032 86 112 73 82 320 514 36 50. 
61 749 74 868 146168 269 374 99 (3000) 404 67 74 2 741 817 


(1600) 69 147039 314 (800) 12 98 14884 zas Fefe Sllberrente 78 60199 80 TR 9 


Ruſſiſche Banknoten 198 95199 50 
R.4¼% Bdk. Pfobr. 93 90. 93 50 


. Südb. E. S.A. 65 90 65 75 Selſentirch. Kodleni88 —1 
Nfaln Aud wigbfdto ll 109 75 Ultimo: N * n 
Marienb. Mlawedto 49 — 48 75 Sur Bobenb Eis M215 00784 — 

90 


519 38 43 46 (3000) 620 717 819 33 90 985 156163 91 (300) 207 90 
374 622 35 761 (500) 86 853; 919 51 157121 65 266 (300) 382 463 (300) 


94 542 80 90 736 146 (300) 50 60 66 87 241 320 98 405 taltenſſche Rente 88 75 88 90 albahn „ „ 94 60 94 
8364 69 610 55 72 24 80977 930 150307 249 84 (8000) 800 5 Natter a Calder „ 88 50 88 75 
160065 82 140 66 297 429 48 587 615 (500) 993 161064 84 105 dto. zw. Orient. Anl. 61 75 N 10 Schweizer Ctr., „140 — 136.50 
37 242 60 86 325 (3000) 83 446 550 (3000) 59 92 699 783 87 811 927 Num. 4% Anl. 1880 82 99 17 60 Berl. Handelsgetell. 127 — 126 — 
re en re rn 1 87 . 9 a Türk. 515 ton). Anl. 17 50) 17 75 Deutſche B. Akt. 145 — 144 
1500) 422 60 84 672 Asa 728 54 814 (600) 922 105056 150 280 325 Bos. Sp abr. B. A. Diskont Kommand. 168 50.163,60 


erte 1837 301137 10 
231 2 230 — 

Dortm. St. Pr. L.A. 56 90 55 90 

Nachbörſe: Staatsbahn 120 75 

Kommandit 168 90. 75. Kredit 148 40. Distontos 

Stettin, 5. Dezember, (Telegt. Agentur B. , 


Weizen matt N iritu 4 
m 


6 471 524 613 63 85 (3000) 706 827 166102 5 39 62 (300) 312 (3000) 
47 569 73 167105 65 240 422 546 66 656 791 909 168077 214 22 60 
12 i 705 57 963 87 169015 18 190 264 91 96 390 565 638 95 


170035 106 311 401 529 604 8 719 822 38 915 171105 287 440 
541 609 43 929 60 172082 155 257 611 51 57 64 (5000) 769 920 21 
(1500) 67 173321 30 31 34 41 431 98 525 75 645 745 47 70 861 86 
938 76 174112 219 69 479 715 (500) 175014 252 82 496 702 17 94 939 
61 89 176078 178 219 453 586 620 727 61 840 995 177034 202 8 
(300) 617 914 178006 102 207 55 523 (500) 27 28 801 911 179240 
325 493 568 (300) 608 68 846 

180000 150 59 


406 56 523 53 66 681 757 811 900 26 5 5 E 
181012 136 66 74 264 342 99 506.69 687 77 96 836.63 863 do. Apri-Mai Tr N er foto 70 M. Abg. 51 20 51 40 
182017 21 145 93 216 68 183172 76 231 306 69 468 690 725 Mongen unverändert |, ember „ 50 80 — — 
890 184021 158 89 248 325 475 605 87 185197 214 62 67 330 do. Dezember 211 50240 — . Abril⸗ Mal 52 — 52 
N EEE 
) 179 213 unveränder R j 
69 341 84 47 3 831 49 841 188257 95 307 41667 60 50 60 5˙] de. der loto 11 10/1 W 


509 36 43 653 (300) 99 777 828 62 79 915 33 
408 (300) 33 72 709 


189032 242 77 344 86 do. April⸗Mat 6% 50 60 50 
*) Betro 


leum loco versteuert Uſance 1¼ Pt. 


Druck und Verlau der Holbuchdruckerct bon W. Deder u. Co. (A. Ronen fa Golen. 


